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... sowie viele weitere Videos
und Bildergalerien zu loka-
len und nationalen Themen.

Zwei Verletzte bei
Unfall auf A 28

Tiere suchen ein
neues Zuhause

Leukin typisiert
Menschen

Bildergalerien

So wird das Wetter
am Freitag

Videos

Meppen steigt in die
3. Liga auf

Baumpatenschaften
werden vergeben

Lesen Sie das multimediale
E-Paper des GA täglich
ab 1 Uhr morgens auf dem
Tablet oder am PC –
monatlich schon ab 5,90 b.
Jetzt kostenlos 14 Tage
testen unter:
www.ga-online.de/abo

Schüler malten
farbenfrohe Plakate

Heute im
multimedialen E-Paper

Umfragen zur
Zentralklinik

Fast 1000 Kinder
auf Bauernhof

Vorbereitungen auf
Frühtanz in Tange

WESTRHAUDERFEHN - Im
ökumenischen Gottesdienst
am Pfingstmontag, 5. Juni, ab
10 Uhr auf dem Marktplatz in
Westrhauderfehn wird in die-
sem Jahr das Reformations-
gedenken eine Rolle spielen.
An Beispielen von Christen
beider Konfessionen werde
zwar darauf hingewiesen
werden, wo die Trennung der
Kirchen zu Verletzungen ge-
führt hat, aber dem Ökume-

nischen Arbeitskreis Rhau-
derfehn als Veranstalter sei
es wichtiger, Gemeinsamkei-
ten zu betonen, heißt es in
einer Ankündigung.

Das Reformationsgeden-
ken, so Pastor Hartmut Kut-
sche vom Arbeitskreis, dürfe
eine Trennung der Kirchen
nicht weiter zementieren.
Leitwort ist deshalb in die-
sem Jahr: „Gemeinsam auf
Christus schauen“. Der Got-

tesdienst auf dem Marktplatz
soll wie immer ein Zeichen
der Verbundenheit der Chris-
ten und Kirchen vor Ort sein.

Die Predigt hält Martin
Sundermann, Pastor in Lang-
holt. Nach dem Gottesdienst
wird bei Tee, Kaffee und
Brötchen zum Verweilen ein-
geladen. Falls es regnet, fin-
det der Gottesdienst in der
Hoffnungskirche in West-
rhauderfehn statt.

Ökumenischer Gottesdienst auf Marktplatz

WESTOVERLEDINGEN/HOL-
TERMOOR - Die vakanten
Leitungsposten an den
Grundschulen in Ihrhove,
Flachsmeer und Holtermoor
sollen jetzt zügig besetzt wer-
den. Wie die niedersächsi-
sche Landesschulbehörde
auf Anfrage mitteilte, liegen
mittlerweile für alle Stellen
Bewerbungen vor. Das Beset-

zungsverfahren in Ihrhove
soll möglichst zum neuen
Schuljahr abgeschlossen

werden, sagte ein Sprecher
der Behörde. Für Holtermoor
und Flachsmeer würden die

Besetzungen noch etwas Zeit
in Anspruch nehmen. Weite-
re Angaben machte der Spre-
cher nicht. In laufenden Ver-
fahren äußere man sich
grundsätzlich nicht zu Perso-
nalfragen, hieß es. Nach
GA-Informationen kommen
die Bewerbungen für die Lei-
tungsstellen zum Teil aus
den Schulen selbst.

Die Stellen an den West-
overledinger Schulen sind
seit Beginn des Schuljahres
vakant. Die Grundschule
Flachsmeer wird derzeit
kommissarisch von Konrek-
torin Maren Brandt geleitet.
In Ihrhove hat Lehrerin Julia
Stimpel die kommissarische
Schulleitung übernommen.
Die Grundschule in Holter-
moor wird kommissarisch
von Wiebke Hanneken gelei-
tet.

Schulleitungen sollen zügig besetzt werden

Die Landesschulbehörde
möchte den Posten in
Ihrhove möglichst zum
neuen Schuljahr verge-
ben. In beiden anderen
Einrichtungen kann das
Verfahren noch etwas
länger dauern.

VON NILS THORWEGER

BILDUNG Für Stellen in Ihrhove, Flachsmeer und Holtermoor gibt es Bewerbungen

Auch die Grundschule in Ihrhove braucht einen neuen Chef
oder eine neue Chefin. BILD: THORWEGER

FOLMHUSEN - In der Zeit von
Dienstag, 18 Uhr, bis Mitt-
woch, 8 Uhr, zerstörte eine
bislang unbekannte Person
mit einem Stein die Scheibe
eines Tankstellenhäuschens
an der Carl-Benz-Straße in
Folmhusen. Zeugen oder
Hinweisgeber werden gebe-
ten, sich an die Polizei unter
Telefon 04952/9230 zu wen-
den.

Stein in eine
Scheibe geworfen

WESTRHAUDERFEHN - Be-
scherung im Juni: Die Schü-
lerschaft des Gymnasiums
Rhauderfehn hat am Don-
nerstag Spendenschecks ver-
teilt. Je 600 Euro gingen an
den Ostrhauderfehner Verein
Leukin und das Kinderhospiz
Löwenherz in Syke.

Das Geld stammt aus dem
Erlös verschiedener Aktio-

nen, die die Schülervertre-
tung (SV) im auslaufenden
Schuljahr organisiert hatte.
SV-Lehrerin Wiebke Radema-
cher freute sich: „Es ist ein
tolles Gefühl, etwas gemein-
sam als Schulgemeinschaft
erreicht zu haben.“ Für das
Kinderhospiz nahm Agnes

Behrens den Scheck in Emp-
fang. Sie berichtete, dass in
dem Haus in Syke bis zu acht
schwer kranke Kinder betreut
werden. „Viele kommen mit
der Familie für eine Art Ur-
laub. Manche Kinder kom-
men aber auch zum Sterben
in das Haus.“ Das Hospiz sei

auf Spenden angewiesen, da
die Krankenkassen nur die
Hälfte der Kosten überneh-
men würden.

Auch Leukin braucht
Spenden. Der Verein organi-
siert Typisierungen für die
Deutsche Knochenmark-
spenderdatei (DKMS). Jede
Untersuchung kostet
40 Euro, die der Verein be-
zahlen muss. Vorsitzende An-
na Fennen sprach von einer
„tollen Verbindung“ zum
Gymnasium.

Diese wolle sie gerne wei-
ter vertiefen und regte eine
weitere Typisierungsaktion
in der Fehntjer Schule an.
Dieser Vorstoß stieß bei den
Gymnasiasten auf offene Oh-
ren.

Geld für Leukin und Löwenherz

Je 600 Euro gehen an den
Ostrhauderfehner Verein
und das Kinderhospiz in
Syke. Leukin und die
Schule planen eine weite-
re Zusammenarbeit.

VON NILS THORWEGER

SOZIALES Die Schülerschaft des Gymnasiums Rhauderfehn spendet 1200 Euro

Bei der Scheckübergabe (von links): Adelheid Winkler, Anna Fennen (beide Leukin), Ali Remmo, Lea Rutenberg (beide
Schülervertretung, SV), Agnes Behrens (Kinderhospiz), Wiebke Rademacher (SV-Lehrerin), Leo Lüken (SV), Schulleite-
rin Ulrike Janssen, Rieke Heykants und Tim Meyer (beide SV). BILD: THORWEGER

GENERAL-ANZEIGER: Herr
Remmo, die Schülervertre-
tung des Gymnasiums Rhau-
derfehn spendet 1200 Euro für
soziale Zwecke. Wie ist es da-
zu gekommen?
ALI REMMO: Als Schülerver-
tretung wollen wir etwas für

die Schüler-
schaft bieten.
Ziel ist es,
Abwechslung
vom Schul-
alltag zu
schaffen. Im
Advent orga-
nisieren wir
zum Beispiel
den großen
Weihnachts-
basar in der
Schule. Das
ist nicht nur

ein schöner Abschluss des
Jahres, es kommt dabei auch
Geld zusammen. Alle Klassen
bieten an einem Stand etwas
an. Da auch die Eltern einge-
laden sind, ergibt sich am
Ende ein Erlös. Den wollen
wir aber nicht in der Schule
behalten.
GA: Warum nicht?
REMMO: Wir sind mit der
Ausstattung der Schule sehr
zufrieden. Und es gibt Men-
schen, die das Geld nötiger
brauchen.
GA: Warum ist die Wahl auf
den Ostrhauderfehner Verein
Leukin und das Kinderhospiz
aus Syke gefallen?
REMMO: Bei den beiden
Empfängern stehen auch
Kinder im Mittelpunkt. Diese
Mädchen und Jungen haben
Hilfe nötig, und die Arbeit ist
sehr unterstützenswert.

GA: Was hat die Schülerver-
tretung für die kommenden
Monate geplant?
REMMO: In diesem Schuljahr
gibt es keine Aktionen mehr,
in ein paar Wochen sind ja
auch schon Sommerferien.
Danach fangen wir dann
langsam mit den Planungen
für den Weihnachtsbasar an.
Zum Valentinstag wird es
dann wohl wieder einen Ro-
senverkauf geben. Und auch
zu Ostern haben wir einen
Basar in Planung. Was wir
sonst noch anbieten werden,
müssen wir noch in Ruhe be-
sprechen.

Ali Remmo ist Mitglied
der Schülervertretung am
Gymnasium Rhauder-
fehn. Der 18-Jährige er-
klärt, warum die Spenden
an Leukin und das Kin-
derhospiz in Syke gehen.

VON NILS THORWEGER

Kinder
stehen im
Mittelpunkt

GA !!GefragtGefragt

Ali Remmo

Das Kinder- und Jugend-
hospiz Löwenherz in Syke
bei Bremen nimmt Kinder
sowie Jugendliche und
junge Erwachsene mit
tödlich verlaufenden
Krankheiten auf, bei de-

nen eine Heilung nach
dem Stand der Medizin
ausgeschlossen ist.

Der Verein Leukin organi-
siert seit 20 Jahren Typi-
sierungen für die Deut-
sche Knochenmarkspen-
derdatei.

Die Empfänger
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